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Die Polytechnische Schule steht einen Tag vor den
PolySkills Kopf, alle Hände werden gebraucht.

Mittersill. „Das Schulhaus wird
innerhalb eines Tages komplett
umorganisiert, die riesige Garde-
robe wird leergeräumt, der kom-
plette Turnsaal wird mit einem
neuen Boden ausgelegt – alle
Schüler/-innen, alle Lehrer/-in-
nen sowie die Gemeindearbeiter
helfen einen Tag zusammen“, be-
richtet Thomas Persterer. Er ist
Lehrer an der Polytechnischen
Schule Mittersill (PTS) und ge-
lernter Zimmerer. In der Vorbe-
sprechung bekomme jeder Be-
trieb/Aussteller einen fix zuge-
wiesenen Platz. Am Nachmittag
vor der Messe stehen ein Drittel
der Firmen pünktlich vor den To-

Verwandlung
einer Schule

ren der PTS und sind bereit für
den Aufbau – der Parkplatz ist
vollgeräumt und nach drei Stun-
den ist die Schule kaum mehr
wieder zu erkennen. „Das Erdge-
schoß ist voll mit Technik. Im
zweiten und dritten Stockwerk
finden sich die Dienstleister,
Handel, Büro und Gesundheit.
Die 800 Schüler erwarten viele
Möglichkeiten, selbst aktiv zu
sein. Letztes Jahr entstanden un-
ter anderem Glasarbeiten mit
Gravuren, Untersetzer oder Ka-
minabdeckungen“, freut sich der
engagierte Pädagoge. Die PTS ist
an diesem Tag Plattform, in des-
sen Mittelpunkt die Betriebe ste-

hen. Die Schüler/-innen können
vorfühlen, wo sie dann in ihrem
baldigen neunten Schuljahr
schnuppern oder Praktika ma-
chen wollen. Die Aussteller ande-
rerseits lernen ihre möglichen
zukünftigen Lehrlingen kennen
und knüpfen Kontakte. „Die
Rückmeldungen aller Beteiligten

waren bei den vergangenen Mes-
sen super. Besonders die seit letz-
tem Jahr verlängerte Öffnungs-
zeit bis 18:00 Uhr kommt gut an.
Am Abend kommen nämlich
dann Schüler mit ihren Eltern
oder Großeltern und zeigen ih-
nen, was sie am Vormittag Tolles
entdeckt haben.“ Eva Rainer

Selber Hand anlegen ist angesagt bei den PolySkills. BILD: PTS-MITTERSILL

Auszeichnung für gute Mitarbeiterführung

Mittersill. Grund zur Freude gibt
es aktuell bei der Firma Fahnen-
Gärtner. Das Traditionsunter-
nehmen, das wie so viele Pinz-
gauer Unternehmen regelmäßig
Lehrlinge ausbildet und so auch
in diesem Jahr wieder bei der
mittlerweile zur Tradition gewor-
denen Berufsinformationsmesse
„PolySkills“ am 6. Februar in der
Polytechnischen Schule Mitter-
sill vertreten sein wird, wurde
vergangenen Oktober einmal
mehr mit dem „360°//Good-Eco-
nomy-Award“ in der Kategorie
Mitarbeitende ausgezeichnet.

Im Jahr 2023 wurden erstmals
ganze fünf Unternehmen mit
dem Award ausgezeichnet. Im
Kern geht es darum, dass sich die
prämierten Unternehmen ganz
besonders der konsequenten
Umsetzung von gemeinwohlori-
entiertem Handeln widmen.
Vielfalt in der Belegschaft wird

dabei als Chance gesehen und ge-
nutzt. Der Mensch steht im
Mittelpunkt und wird
nicht als Produk-
tionsfaktor
gesehen.
Zu einem
sinn-
stif-
ten-
den
Ar-
beits-
platz
ge-
hört
auch
eine gute
Aus- und
Weiterbil-
dung. Diese Maß-
nahmen bilden die
Grundlage für eine respektvolle
und wertschätzende Unterneh-
menskultur. Für den Geschäfts-

Die Firma Fahnen-Gärtner, die auch heuer bei den PolySkills vertreten ist, wurde einmal mehr prämiert.

führer der Firma Fahnen-Gärtner
Gerald Heerdegen ist der Award

eine besondere Aus-
zeichnung: „Der

Award im Be-
reich Mitar-

beitende
zeigt

nach
außen
genau
das,
was
wir in-

tern
seit Jah-

ren le-
ben. Eine

nachhaltige
Mitarbeiter-

führung mit viel
Herz und Verstand ist

der Schlüssel zum Erfolg. Talent-
orientierung zählt hier neben
weiteren Wohlfühlkriterien zum

Kern. Der Award ehrt mich sehr,
da es mich besonders freut, wenn
Menschlichkeit von außen auch
wahrgenommen wird. Er zeigt
mir auch, dass meine Arbeit in
diesem Bereich wichtig ist, mögli-
cherweise sogar wichtiger denn
je. Ich werde mit meinem Team
auf jeden Fall hier weiterarbeiten,
damit wir uns verbessern. Aber
auch die anderen Bereiche einer
gemeinwohlorientierten Unter-
nehmensführung im Sinne der
Nachhaltigkeit werden wir wei-
terführen. Wir blicken unserer
kommenden Re-Zertifizierung
positiv entgegen.“

Das Unternehmen Fahnen-
Gärtner zählt bereits seit 2019 als
gemeinwohlbilanziertes Unter-
nehmen, das schon bei der Rezer-
tifizierung im Jahr 2022 eine
messbare Steigerung der beste-
henden Qualität erzielen konnte.
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